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1. Die Berechnung der Grundumlage erfolgt mit einem festen Betrag pro zum 

31.12. des Vorjahres gemeldeter Betriebsstätte für folgende Betriebsarten,  
zumindest jedoch auf Basis einer Betriebsstätte:  

a) Schausteller, 
b) Freizeitparks und Tierparks, 
c) Theater, Varietées und Kabaretts,  
d) Peepshows, 
e) Schaubergwerke, 
f)  Veranstaltungszentren, 
g) Zirkusse und Tierschauen, 
h) Kino-Betriebe, die den Filmbezugsbedingungen unterliegen, 
i)  Kino-Betriebe, die nicht den Filmbezugsbedingungen unterliegen, 
j)  Vermittlung von Dienstverträgen für unselbstständige Künstler (Künstleragentur), 
k) Vermittlung von Werkverträgen für selbstständige Künstler (Künstlermanagement), 
l)  Vermittlung selbstständiger Begleitpersonen (Begleitagenturen),  
m) Kartenbüros sowie 
n) sonstige Betriebsarten im Bereich der Kino-, Kultur- und Vergnügungsbetriebe. 

 
Beim Zusammentreffen mehrerer Berufszweige an einer Betriebsstätte ist bei 
unterschiedlich hohen Beträgen nur der höhere Betrag als Grundumlage zu entrichten. 
Bei gleich hohen Beträgen ist nur ein Betrag zu entrichten. 
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FG Kino-, Kultur-  und 

Vergnügungsbetriebe

Beschluss der Fachgruppentagung vom 
13.10.2021.
Dieser Beschluss tritt mit 01.01. des auf die
Beschlussfassung folgenden Jahres in Kraft.



 
2. Pro zum 31.12. des Vorjahres bestehendem Geschäft ein Betrag für folgende 

Kategorien: 
 

1. Kindergeschäfte 
2. Schieß- und Spielgeschäfte 
3. Kleinfahrgeschäfte (bis 20 Personen/Sitzplätze oder 12 Frontmeter) 
4. Großfahrgeschäfte (über 20 Personen/Sitzplätze oder über 12 Frontmeter) 

 
 

3. Pro zum 31.12. des Vorjahres bestehendem Vorführraum im Betrieb ein Betrag gestaffelt 
nach folgenden Personenanzahlen: 

 
Vorführraum 0 bis 100 Personen  
Vorführraum 101 bis 350 Personen  
Vorführraum 351 bis 500 Personen  
Vorführraum 501 bis 1000 Personen  
Vorführraum 1001 bis 2000 Personen  
Vorführraum über 2000 Personen 

 
 

4. Der Brutto Vorjahresumsatz aus der Anwendung der Filmbezugsbedingungen und 
davon ein Hebesatz (Promillesatz): 

 
 

5. Pro zum 31.12. des Vorjahres bestehendem Saal zur Vorführung von Filmen aus 
der Anwendung der Filmbezugsbedingungen und dafür ein fester Betrag: 

 
 
Ruht die (ruhen alle) gemäß § 2 Abs. 1 WKG mitgliedschaftsbegründende(n) 
Berechtigung(en) für die gesamte Periode der Mitgliedschaft im Kalenderjahr, ist 
folgender Betrag zu entrichten 

 
Feste Beträge sind für juristische Personen zu verdoppeln (§ 123 Abs. 12 WKG), 
ausgenommen die Fälle des Ruhens gem. § 123 Abs. 9 WKG. 
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